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Von der Jugendsession angenommen mit 88 zu 37 Stimmen 

Jahr: 2011
Thema: Migration
Adressat: Kantone
Eingabeform: Petition

Inhalt: 

Wir ersuchen alle Kantone, Integrationskurse obligatorisch zu erklären und freiwillige Kurse für neu ins Land 
kommende Immigrantinnen und Immigranten anzubieten. Dies mit dem Ziel, die Integration zu stärken.  

Die obligatorischen Kurse sollen das Erlernen einer Landessprache und politische Bildung (Geschichte, Politik und 
Schweizer Recht) umfassen. Teilnahme-Fristen und eine regelmässige Anwesenheit sollen verlangt werden. 
Andernfalls sollen Sanktionen eingesetzt werden, zuerst wirtschaftliche (Verringerung von finanziellen Leistungen oder 
Bussen), dann administrative (Infragestellen des Aufenthaltsstatus). Aus sozialen Gründen oder für die 
Arbeitsvermittlung sollen auch freiwillige Kurse angeboten werden, was unserer Ansicht nach insbesondere die 
kulturelle Durchmischung und einen gegenseitigen Austausch von Werten begünstigen würde.

Begründung: 

Die Schweiz muss als traditionelles Einwanderungsland eine effiziente Integrationspolitik schaffen.  Das aktuelle 
System genügt dieser Anforderung nicht mehr, da immer noch Konflikte bestehen.

Derzeit sind nur Asylsuchende und vorläufig Aufgenomme, welche Sozialhilfe erhalten, von diesen Massnahmen 
betroffen. Dies schafft eine Ungleichbehandlung. Aus diesem Grund muss zwingend gehandelt und diese Petition 
angenommen werden. Wir denken, dass nur die Ausbildung ein echtes Mittel  ist, um den sozialen Zusammenhalt zu 
sichern.

Wir sind überzeugt, dass diese Petition das Verständnis und den sozialen Zusammenhalt im Land begünstigen würde, 
weshalb wir euch ermuntern, unsere Forderung anzunehmen, welche die Integration von Ausländerinnen und 
Ausländer nach unserer Überzeugung erleichtern würde.

Interessante Informationen zum Thema und Dokumente 

Status und Erfolg: 

Nachverfolgung durch das forum nicht abgeschlossen 


